
Rezum™ 
Wasserdampftherapie

Symptome1:

Häufiger und akuter 
Harndrang und Nykturie

Schwierigkeiten, das 
Wasserlassen zu beginnen 

und zu beenden

Unfähigkeit, die Blase 
vollständig zu entleeren 

Schwacher, 
unterbrochener 

Urinstrahl

VERGRÖSSERTE PROSTATA 

HARNRÖHRE

BLASE

NORMALE PROSTATA 

HARNRÖHRE

BLASE

Allgemein als 
„vergrößerte Prostata“ 

bezeichnet

Eine Erkrankung, bei der sich 
die Prostata vergrößert und den 

Harnfluss behindern kann1 

Häufiger bei älteren Männern: 
Betrifft etwa 50 % der Männer 
im Alter von 60 Jahren und bis 
zu 90 % der Männer im Alter 

von 85 Jahren*2 

Benigne Prostatahyperplasie (BPH) | Medien-Infoblatt

Über die benigne Prostatahyperplasie (BPH)

*Studien, auf die verwiesen wird, sind binär. Weitere Informationen zur BPH in der Trans-Community finden Sie unter: 
https://prostatecanceruk.org/prostate-information/further-help/other-prostate-problems-in-trans-women



Die Bilder oben dienen nur der Veranschaulichung und stellen keine tatsächlichen Patientenergebnisse dar.

Was ist die Rezūm™ Wasserdampftherapie?7

•  Ein minimal invasives Verfahren zur Behandlung der BPH, nicht nur der Symptome

•  Das Rezūm System verwendet „feuchte“ Wärmeenergie in Form von Wasserdampf, der in das Prostatagewebe 
injiziert wird, um die Größe der Prostata zu reduzieren und eine dauerhafte Linderung zu bewirken, aber 
gleichzeitig die Sexualfunktion und Harnausscheidung zu erhalten.

•  Nachweislich auch geeignet für Patienten mit einem Mittellappen.8

Wie funktioniert die Rezūm Therapie?7

•  Wasserdampf wird in die Prostata abgegeben und auf das überschüssige Gewebe um die Harnröhre gerichtet.

•  Die Energie aus dem Wasserdampf wird auf die überschüssigen Gewebezellen gerichtet, dabei wird im Laufe 
der Zeit im Zuge des körpereigenen Heilungsprozesses das behandelte Gewebe entfernt und der Druck auf die 
Harnröhre vermindert.

Allgemeine Behandlungsoptionen:

Verhaltensänderungen, 
wie z. B. eine reduzierte 

Flüssigkeitsaufnahme und 
ein mäßiger Konsum von 
Koffein oder Alkohol, um 

eine Verschlimmerung der 
Symptome zu vermeiden3

Mögliche Risikofaktoren von 
Verhaltensänderungen§: 
Eine unbehandelte BPH 
kann zu Komplikationen 

führen, einschließlich 
Harnwegsinfektionen,  

Nieren- oder Blasensteinen  
und Nierenschäden4

Medikation zur 
Behandlung von 

Symptomen5 

Mögliche Nebenwirkungen§: 
Schwindelgefühl, erektile 
Dysfunktion, verminderter 

Sexualtrieb, retrograde 
Ejakulation (eine Erkrankung, 

bei der Sperma in die 
Blase gelangt)3

Chirurgischer Eingriff 
zur Entfernung von 

Gewebe, das die 
Harnröhre blockiert, 

oder zur Erweiterung 
der Harnröhre5 

Mögliche Nebenwirkungen§: 
Schwierigkeiten beim Entleeren 

der Blase, Harnverlust, 
Harndrang, Beschwerden 

beim Wasserlassen, erektile 
Dysfunktion, Blutungen6

Minimalinvasive 
Therapien, die 

Prostatagewebe neben 
der Harnröhre reduzieren, 
entfernen oder anheben 

und halten, was zu 
einer gesteigerten 

Harnflussrate führt3, 5

Mögliche Nebenwirkungen§: 
Schmerzhaftes oder häufiges 

Wasserlassen, Blut im Urin und 
dringender Harndrang5, 7

§Hierbei handelt es sich nicht um eine vollständige Liste aller Nebenwirkungen, die mit den einzelnen Behandlungen 
in Verbindung stehen. Sprechen Sie mit Ihrem Arzt über die mit jeder Behandlungsoption verbundenen Risiken.
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Wo und wie wird das Verfahren durchgeführt?8

•  Je nach Land und Einrichtung im Operationssaal oder ambulant

•  Der Arzt wird beurteilen, ob eine Vollnarkose oder Lokalanästhesie für den Patienten erforderlich ist.

Wie schnell kann ich nach dem Verfahren mein normales Leben 
wieder aufnehmen?8

• Jede Erfahrung hängt vom Heilungsprozess des jeweiligen Patienten ab und sollte mit einem Arzt besprochen werden.

• Es hat sich gezeigt, dass 3 Monate nach der Behandlung eine Reduzierung des Gesamtvolumens von Prostata 
und Transitionalzone vorliegt.10

Welchen Wert könnte Rezūm den Behandlungszentren bieten?
•  Mit dauerhaften klinischen Vorteilen, kurzer Verfahrensdauer und kurzer Aufenthaltsdauer im Krankenhaus 

kann Rezūm im Vergleich zur Standardversorgung zu Kosteneinsparungen sowie zu einem geringeren 
Kapazitätenbedarf führen**7, 8, 9, 11, 12

Welche Forschungen wurden durchgeführt?8, 13, 14, 15

•   Umfangreiche klinische Forschungen haben die Sicherheit, Dauerhaftigkeit und Wirksamkeit der 
Behandlung nachgewiesen:

– Eine Zulassungsstudie zeigt eine anhaltende Linderung der Symptome, eine niedrige chirurgische 
Nachbehandlungsrate von 4,4 % über fünf Jahre hinweg und den Erhalt der Sexualfunktion8

–  Die Möglichkeit, die Prostata mit Hyperplasie des Zentralbereichs, Seitenlappens und/oder Mittellappens 
zu behandeln

Wie hat sich die Einführung von Rezūm weltweit entwickelt?
•  Weltweit mehr als 160.000 verkaufte Produkte‡:

– FDA-Zulassung 2015

– CE-Kennzeichnung 2013

–  Empfohlen von der American Urology Association, den NICE-Leitlinien und der Deutschen Gesellschaft  
für Urologie (DGU)11, 16, 17

Worin bestehen die möglichen Risiken?
Zu den möglichen Risiken in Verbindung mit der Rezūm Wasserdampftherapie gehören u. a. schmerzhaftes oder 
häufiges Wasserlassen, Blut im Urin oder Sperma, Abnahme des Ejakulationsvolumens, Harnwegsinfektion (HWI), 
Unfähigkeit zum Urinieren oder vollständigen Entleeren der Blase und Harndrang. 

Eine vollständige Liste der Risiken finden Sie unter meineprostata.com. Sprechen Sie mit Ihrem Arzt über 
die Vorteile und Risiken, bevor Sie sich für eine Behandlungsmethode entscheiden.8, 14

**Ergebnisse aus unterschiedlichen klinischen Untersuchungen sind nicht direkt miteinander vergleichbar. Diese Informationen werden nur 
zu Fortbildungszwecken bereitgestellt. 

‡Die Anzahl der Patienten basiert auf der Anzahl der ausgelieferten Produkte und einem unternehmenseigenen Algorithmus von BSC.
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Dieses Material dient ausschließlich zu Informationszwecken und ist nicht als medizinische Diagnose  
zu verstehen. Diese Informationen stellen weder eine medizinische noch rechtliche Beratung dar,  
und Boston Scientific übernimmt keine Haftung für den medizinischen Nutzen dieser Informationen.  
Boston Scientific empfiehlt Ihnen nachdrücklich, einen Arzt für alle Belange zu Ihrer Gesundheit zu  
konsultieren. Alle Marken sind Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber.

ACHTUNG: Aufgrund gesetzlicher Vorschriften dürfen diese Produkte ausschließlich an einen Arzt 
oder auf dessen Anordnung verkauft werden. Indikationen, Kontraindikationen, Warnhinweise und 
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oder sind verfügbar unter: www.IFU-BSCI.com. Die abgebildeten Produkte werden ausschließlich 
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Weitere Informationen über BPH und die Rezūm Wasserdampftherapie 
finden Sie unter meineprostata.com
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